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Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungüber die öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanes der  
Gemeinde Südharz gem. § 4 a (3) BauGBung
Der Gemeinderat der Gemeinde Südharz hat in der öffentlichen Sitzung am 26.06.2019 den Planentwurf des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Südharz, Stand Juni 2019, mit dem Entwurf der Begründung, des Umweltberichts und den beigefügten Anlagen ge-
billigt und deren öffentliche Auslegung beschlossen.
Zuvor hat der Planentwurf des Flächennutzungsplans der Gemeinde Südharz in der Fassung vom September 2018 bereits in der Zeit 
vom 19.11.2018 bis 18.01.2019 öffentlich ausgelegen. Parallel dazu haben die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sowie die Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ihre Stellungnahmen abgegeben.
Im Ergebnis der Abwägung zu den im formellen Beteiligungsverfahren gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB vorgetragenen Stel-
lungnahmen wurde der Flächennutzungsplan geändert. Die Änderungen betreffen im Wesentlichen 
-  die Korrektur der Gemarkungsgrenze gemäß der Stellungnahme des LK MSH vom 21.01.2019,
-  die Darstellung der geplanten Wohnbaufläche im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 2 „Haselstraße“ in der Gemarkung Uftrungen,
-  Darstellung der Josephshöhe als SO „Freizeit, Erholung, Tourismus“
-  Darstellung des ehemaligen Waldbades in Stolberg als SO „Freizeit, Erholung, Tourismus“
-  die Änderung der Zweckbestimmung von SO „Handel“ in SO „großflächiger Einzelhandel“,
-  die Ergänzung der gesetzlich geschützten Biotope gemäß § 30 BNatSchG i. V. m. § 22 NatSchG LSA,
- Korrekturen von diversen Schutzgebietsabgrenzungen,
-  Darstellung der Altlastverdachtsflächen, Altlasten, archivierten Flächen und Verdachtsflächen auf Bodenerosion durch Wasser,
-  die Darstellung der Denkmalbereiche der Gemeinde Südharz sowie der Schlösser in Stolberg und Roßla als herausragende Ein-

zeldenkmale,
- die Darstellung der Erdfallgebiete,
-  die Übernahme der flächenhaften landschaftspflegerischen Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Neubau der Bundesauto-

bahn 38
im Rahmen der Planzeichnung sowie Ergänzungen, Korrekturen bzw. Aktualisierungen in der Begründung und im Umweltbericht 
zum Flächennutzungsplan.
Aufgrund der oben beschriebenen Änderungen wird der Entwurf des Flächennutzungsplans sowie die schon vorliegenden wesent-
lichen umweltrelevanten Stellungnahmen gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erneut ausgelegt und den Behörden und Trägern öffentlicher 
Belange zur Abgabe ihrer Stellungnahme vorgelegt.
Dabei wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden können.
Die vorgenannte Planung, die Begründung, der Umweltbericht und die Anlagen, sowie die wesentlichen verfügbaren umweltbezo-
genen Informationen:

Schutzgut Themenkomplexe Unterlage, in der die betreffenden umweltbezoge-
nen Informationen verfügbar sind

Mensch -  Bestandsaufnahme und Bewertung der erwarte-
ten Planauswirkungen in Bezug auf Erholungs-
funktion, Arbeitsmarkt, Lärmbelästigung

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht,

-  Gemeinde Südharz-Entwicklungspotentiale zur Ge-
werbe- und Industrieflächenentwicklung, Stadtpla-
nungsbüro Kautz, April 2010,

-  Ortsentwicklung südliches Gemeindegebiet, Städ-
tebauliche Rahmenplanung Lärm, 2008

Boden -  Bestandsaufnahme in Bezug auf Erfüllung der 
Bodenfunktionen, insbesondere zu Versiege-
lungsgrad sowie andere Bodenbeeinträchti-
gungen im Gemeindegebiet, Vorbelastungen, 
Bodenlandschaften, geologischer Untergrund, 
Bodenschätze und Bewertung in Bezug auf Plan-
auswirkungen

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht,

- Anlage 2 – Altlastenverdachtsflächen
-  Machbarkeitsstudie - Standortuntersuchung zur 

Nutzung von Flächenpotentialen im Zuge der Er-
weiterung des Industriestandortes Rottlebero-
de; Stadtplanungsbüro Meißner & Dumjahn GbR 
Nordhausen in Zusammenarbeit mit Planungsbüro 
Dr. Weise, Mühlhausen, Oktober 2017,

-  Stellungnahme Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Süd, 19.12.2013, 17.01.2019

-  Landesamt für Geologie und Bergwesen Sa.-An., 
21.01.2013, 15.01.2019

-  Stellungnahme Landesanstalt für Altlastenfreistel-
lung Sachsen-Anhalt, 27.12.2012
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Wasser -  Bestandsaufnahme zu Fließgewässern, Über-
schwemmungsgebieten, Versickerungsmöglich-
keiten, Grundwasser, Trinkwasserversorgung 
und Trinkwasserschutzgebiete, Umgang mit 
Schmutz- und Niederschlagswasser sowie Be-
wertung in Bezug auf vorhersehbare Planauswir-
kungen

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht,

-  Hydrogeologische Untersuchungen zur Relevanz-
bewertung, Optimierung und Neufestlegung des 
Trinkwasserschutzgebiets Uftrungen“, IHU Gesell-
schaft für Ingenieur-, Hydro- und Umweltgeologie 
mbH – info@ihu-gmbh.com – www.ihu-gmbh.com, 

Stand 27. Oktober 2017
-  Stellungnahme Landkreis Mansfeld-Südharz, 

04.01.2013, 21.01.2019
-  Landesamt für Geologie und Bergwesen Sa.-An., 

21.01.2013, 15.01.2019
- LHW, 20.11.2018,
- UHV „Helme“, 18.01.2019
- Anglerverband Sa.-An., 30.11.2018

Klima/Luft -  Lokales Klima im Bestand, Luftbewegungen, 
Luftqualität, Immissionsbelastungen sowie Be-
wertung in Bezug auf vorhersehbare Planauswir-
kungen

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht

Pflanzen, Tiere/ biologi-
sche Vielfalt

-  Bestandsaufnahme Schutzobjekte – nach Na-
turschutzrecht sowie deren Beeinflussung durch 
die Planung einschließlich der artenschutzrecht-
lichen Aspekte, ökologische Verbundsysteme, 
Maßnahmen zum Schutz und zur Entwicklung 
von Boden, Natur und Landschaft, überschlägi-
ger Kompensationsumfang für flächenrelevante 
Planungen sowie Bewertung der vorhersehbare 
Planauswirkungen

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht

-  Stellungnahme Landkreis Mansfeld-Südharz, 
04.01.2013, 21.01.2019

-  Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz, 
21.12.2012

- Landesforstbetrieb - Forstbetrieb Süd, 11.12.2012
-  Verträglichkeitsuntersuchungen und Untersu-

chung zur speziellen artenschutzrechtlichen Prü-
fung zu den Bebauungsplänen 5, 6 und 7 der 
Gemeinde Rottleberode, FFH-VU, IBL Umweltpla-
nung, GmbH, Oldenburg, 2009

-  Verfahren zur Bewertung von Eingriff und Aus-
gleich in Bauleitplanverfahren der Gemeinde Rott-
leberode, vorgelegt von Rechtsanwälten Füßer 
& Kollegen, Leipzig in Zusammenarbeit mit Frau 
Dipl.-Ing. Kautz, Sangerhausen im Februar 2008

Landschaftsbild -  Landschaftsbildbeschreibung im Bestand sowie 
Beschreibung der zu erwartenden Planauswir-
kungen

-  Machbarkeitsstudie - Standortuntersuchung zur 
Nutzung von Flächenpotentialen im Zuge der Er-
weiterung des Industriestandortes Rottlebero-
de; Stadtplanungsbüro Meißner & Dumjahn GbR 
Nordhausen in Zusammenarbeit mit Planungsbüro 
Dr. Weise, Mühlhausen, Oktober 2017,

Kultur- und Sachgüter -  Denkmalverzeichnis, Darstellung der archäologi-
schen Kulturdenkmale

-  Begründung des Flächennutzungsplans mit Um-
weltbericht

-  Stellungnahme Landkreis Mansfeld-Südharz, 
04.01.2013, 21.01.2019

werden in der Zeit 
vom 22. Juli 2019 bis zum 30. August 2019
öffentlich für jedermann zur Einsichtnahme im Sekretariat der Ge-
meinde Südharz; Wilhelmstraße 4 in 06536 Südharz/OT Roßla, 
Zimmer 204 und in der Nebenstelle; Hüttenhof 1 in 06536 Süd-
harz/OT Rottleberode, Zimmer 12 während der Sprechzeiten:
dienstags: 9:00 – 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags: 9:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
freitags: 9:00 – 12:00 Uhr ausgelegt.

Parallel können die genannten Unterlagen jederzeit im Internet 
unter 
www.gemeinde-suedharz.de/bekanntmachungen/index.
php 
öffentlich eingesehen werden.
Während dieser Auslegungszeit sowie außerhalb dieser Zeiten 
nach telefonischer Vereinbarung unter (034651) 3890 besteht 
die Gelegenheit, sich über die Inhalte; Ziele sowie die wesentli-
chen Auswirkungen der Planung zu unterrichten sowie zur Äuße-
rung und Erörterung. Stellungnahmen - nur zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen - können während dieser Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht ein-

gegangene Stellungnahmen bei den Beschlussfassungen über 
diese Bauleitplanung unberücksichtigt bleiben können und dass 
ein Antrag nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
Weiterhin wird gemäß § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, 
dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen 
der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können.

Rettig
Bürgermeister

Anlage: siehe Seite 4
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Suche nach sachkundigen Einwohnern 
für den Sozial- und Tourismusausschuss
Werte Einwohnerinnen und Einwohner,
für die Mitarbeit im Sozial- und Tourismusausschuss un-
serer Gemeinde werden zwei sachkundige Einwohner 
gesucht. Bewerber um diese Plätze zeichnen sich durch 
ihre besonderen Sachkenntnisse oder ihr Interesse in den 
Bereichen Tourismus und Soziales (z. B. Kindertagestätten 
und Schulen) aus. 
Aus den Bewerbern bestimmt der Gemeinderat in sei-
ner konstituierenden Sitzung am 31. Juli 2019 die beiden 
Vertreter. Die sachkundigen Einwohner ergänzen den mit 
6 Ratsmitgliedern besetzten Sozial- und Tourismusaus-
schusses. Als ehrenamtlich tätige, sachkundige Einwohner 
haben sie in den Sitzungen ein beratendes Stimmrecht so-
wie ein Wortmeldungs- und Rederecht, was sie von den 
reinen Zuhörern unterscheidet.
Haben Sie Interesse an einer solchen Tätigkeit, dann bit-
ten wir Sie, sich bis zum 26. Juli 2019 beim Hauptamt der 
Gemeinde Südharz zu melden. Bitte teilen Sie uns in einem 
kurzen Anschreiben Ihre persönlichen Daten und Hinwei-
se zu Ihrer Sachkenntnis bzw. Ihrem Interesse für die Aus-
schussarbeit mit.

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Drebsdorf am Donnerstag, dem 18.07.2019, 
um 19:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Dorfgemeinschaftshaus, Ortsteil Drebs-
dorf, Drebsdorfer Dorfstraße 51, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-
keit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung

3 Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewis-
senhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das 
älteste Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes 
des Ortschaftsrates durch das nächstälteste Mit-
glied des Ortschaftsrates

5 Wahl des Ortsbürgermeisters
6 Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters
7 Einwohnerfragestunde
8 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.04.2019

(öffentlicher Sitzungsteil)
9 Informationen des Ortsbürgermeisters
10 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

25.04.2019
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

12 Grundstücksangelegenheiten
13 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinleinungen am Freitag, dem 19.07.2019, 
um 19:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Gemeindebüro, Ortsteil Kleinleinungen, 
Am Ring 12, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-
keit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung

3 Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewissen-
hafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das ältes-
te Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes 
des Ortschaftsrates durch das nächstälteste Mit-
glied des Ortschaftsrates

5 Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeis-
ters

6 Wahl der/des stellvertretenden Ortsbürgermeiste-
rin/Ortsbürgermeisters

7 Einwohnerfragestunde
8 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

06.07.2018
(öffentlicher Sitzungsteil)

9 Informationen der/des Ortsbürgermeisterin/Orts-
bürgermeisters

10 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

06.07.2018
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

12 Grundstücksangelegenheiten
13 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig
Bürgermeister

Anlage
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Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Hainrode am Mittwoch, dem 24.07.2019, um 
19:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Bürgerhaus, Ortsteil Hainrode, Hain-
röder Hauptstraße 44a, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-
keit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung

3 Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewis-
senhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das 
älteste Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes 
des Ortschaftsrates durch das nächstälteste Mit-
glied des Ortschaftsrates

5 Wahl des Ortsbürgermeisters
6 Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeisters
7 Einwohnerfragestunde
8 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

24.05.2019
(öffentlicher Sitzungsteil)

9 Informationen des Ortsbürgermeisters
10 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

24.05.2019
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

12 Grundstücksangelegenheiten
13 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates Schwenda am Dienstag, dem 23.07.2019, um 
19:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Haus des Gastes, Ortsteil Schwenda, 
Alte Hauptstraße 27, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-
keit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung

3 Verpflichtung der Ortschaftsräte auf die gewissen-
hafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das ältes-
te Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung des an Jahren ältesten Mitgliedes 
des Ortschaftsrates durch das nächstälteste Mit-
glied des Ortschaftsrates

5 Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeis-
ters

6 Wahl der/des stellvertretenden Ortsbürgermeiste-
rin/Ortsbürgermeisters

7 Einwohnerfragestunde
8 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

29.04.2019
(öffentlicher Sitzungsteil)

9 Informationen der/des Ortsbürgermeisterin/Orts-
bürgermeisters

10 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

29.04.2019
(nichtöffentlicher Sitzungsteil)

12 Grundstücksangelegenheiten
13 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig
Bürgermeister
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- Herausgeber: 
 Gemeinde Südharz, Wilhelmstraße 4, 
 06536 Südharz
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
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 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
 Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
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 An den Steinenden 10, vertreten durch Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und 
 sonstigen redaktionellen Teil:
 Bürgermeister Herr Rettig
- Verteilung:
  An alle zur Gemeinde Südharz gehörenden, erreichbaren Haushalte 

und im Büro der Gemeinde Südharz OT Roßla.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche insbesondere aus 
Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Neues aus dem Fundbüro
In der Gemeinde Südharz wurde ein schwarzes Schlüs-
seletui mit einem Schlüssel abgegeben.
Dieser wurde im OT Rottleberode gefunden.
Wer vermisst den Schlüssel?
Der Verlierer kann sich während der Sprechzeiten im 
Bau-Ordnungsamt Rottleberode, Hüttenhof 1 melden.

Fundbüro

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Der am 26.05.2019 für den Wahlvorschlag der Partei „Freie De-
mokratische Partei Deutschlands“ in den Ortschaftsrat Stadt 
Stolberg der Gemeinde Südharz gewählte Herr Thomas Schir-
mer hat mit Schreiben vom 11.06.2019 erklärt, dass er die Wahl 
nicht annimmt.
Gem. § 42 Abs. 4 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt rückt der nächst festgestellte Bewerber nach, 
wenn ein Gewählter nicht in die Vertretung eintritt.
Der Wahlausschuss der Gemeinde Südharz hat in seiner Sitzung 
am 03.06.2019 das amtliche Ergebnis für die Wahl des Ort-
schaftsrates Stadt Stolberg der Gemeinde Südharz festgestellt. 
Die Feststellung ergab, dass Frau Diana Wiedemann für den 
Wahlvorschlag der Partei „Freie Demokratische Partei Deutsch-
lands“ die nächst festgestellte Bewerberin ist, sodass sie mit 
ihrer Erklärung der Annahme zur Wahl in den Ortschaftsrat Stadt 
Stolberg der Gemeinde Südharz nachrückt.
Der am 03.06.2019 für den Wahlvorschlag Freie Demokratische 
Partei Deutschlands in den Ortschaftsrat Stadt Stolberg der Ge-
meinde Südharz gewählte Herr Frank Siewering hat mit Schrei-
ben vom 08.06.2019 erklärt, dass er die Wahl nicht annimmt.
Gemäß dem vom Wahlausschuss festgestellten amtlichen Er-
gebnis ist Herr Michael Kienzl der nächst festgestellte Bewerber 
für den Wahlvorschlag der Partei „Freie Demokratische Partei 
Deutschlands“, sodass er mit seiner Erklärung über die Annah-
me zur Wahl vom 13.06.2019 in den Ortschaftsrat Stadt Stol-
berg der Gemeinde Südharz nachrückt.

Südharz, den 02.07.2019

Rettig
Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung des  
Gemeindewahlleiters über das Nachrücken 
nächst festgestellter Bewerber in den  
Ortschafsrat Wickerode der  
Gemeinde Südharz
Gem. § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt gebe ich hiermit das Nachrücken nächst festgestell-
ter Bewerber in den Ortschaftsrat Wickerode der Gemeinde 
Südharz öffentlich bekannt:
Die am 26.05.2019 für den Wahlvorschlag „Alternative Liste Wi-
ckerode“ in den Ortschaftsrat Wickerode der Gemeinde Süd-
harz gewählte Frau Martina Metzker hat mit Schreiben vom 
11.06.2019 erklärt, dass sie die Wahl nicht annimmt.
Gem. § 42 Abs. 4 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt rückt der nächst festgestellte Bewerber nach, 
wenn ein Gewählter nicht in die Vertretung eintritt.
Der Wahlausschuss der Gemeinde Südharz hat in seiner Sit-
zung am 03.06.2019 das amtliche Ergebnis für die Wahl des 
Ortschaftsrates Wickerode der Gemeinde Südharz festgestellt. 
Die Feststellung ergab, dass Herr Jochen Reinicke für den Wahl-
vorschlag „Alternative Liste Wickerode“ der nächst festgestellte 
Bewerber ist, sodass er mit seiner Erklärung der Annahme zur 
Wahl in den Ortschaftsrat Wickerode der Gemeinde Südharz 
nachrückt.

Südharz, den 02.07.2019

Rettig
Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung des  
Gemeindewahlleiters über das Nachrücken 
nächst festgestellter Bewerber in den  
Ortschafsrat Stolberg der Gemeinde Südharz
Gem. § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt gebe ich hiermit das Nachrücken nächst festgestell-
ter Bewerber in den Ortschaftsrat Stadt Stolberg der Gemeinde 
Südharz öffentlich bekannt:

Öffentliche Bekanntmachung des  
Gemeindewahlleiters über das Nachrücken 
nächst festgestellter Bewerber in den  
Ortschafsrat Kleinleinungen der  
Gemeinde Südharz
Gem. § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt gebe ich hiermit das Nachrücken nächst festgestell-
ter Bewerber in den Ortschaftsrat Kleinleinungen der Gemeinde 
Südharz öffentlich bekannt:
Der am 26.05.2019 für den Wahlvorschlag der Freiwilligen Feu-
erwehr Kleinleinungen in den Ortschaftsrat Kleinleinungen der 
Gemeinde Südharz gewählte Herr Hartmut Albert hat mit Sch-
reiben vom 13.06.2019 erklärt, dass er die Wahl nicht annimmt.
Gem. § 42 Abs. 4 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt rückt der nächst festgestellte Bewerber nach, 
wenn ein Gewählter nicht in die Vertretung eintritt.
Der Wahlausschuss der Gemeinde Südharz hat in seiner Sit-
zung am 03.06.2019 das amtliche Ergebnis für die Wahl des 
Ortschaftsrates Kleinleinungen der Gemeinde Südharz festge-
stellt. Die Feststellung ergab, dass Herr Marcel Albert für den 
Wahlvorschlag der Freiwilligen Feuerwehr Kleinleinungen der 
nächst festgestellte Bewerber ist, sodass er mit seiner Erklärung 
der Annahme zur Wahl in den Ortschaftsrat Kleinleinungen der 
Gemeinde Südharz nachrückt.

Südharz, den 02.07.2019

Rettig
Gemeindewahlleiter

Öffnungszeiten  
der Bibliothek in Rottleberode
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in den Som-
merferien vom 03.07.2019 bis 14.08.2019 geschlossen. Ab 
21. August 2019 sind wir wieder für Sie da.

gez. S. Bauersfeld



SüdharzNr. 14/2019 Seite 7

Was ist wann geöffnet im Juli 2019

Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der alten 
Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache 
Tel. 034656/20493, Joachim Langer
Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge
Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz
Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz
Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder! Verleih 
von Büchern, gemütlichen kaffeetrinken, 
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch 16:00 - 
18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294 
Öffnungszeiten nach Absprache
Bibliothek
Hallesche Str. 68b
Postanschrift: Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Bibliothek
Neue Str. 3 (Grundschule)
Öffnungszeiten der Bibliothek
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in der 
Grundschule „Thyratal“ Rottleberode
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
St. Cyriaci und Nicolai Kirche
Besichtigung der Kirche
nach Vereinbarung/Anruf: Frau Kraus, 
Tel. 034658 21879
Herr Müller, Tel. 034658 909767

Stolberg (Harz)

Museum ALTE MÜNZE und TOURIST - 
INFORMATION
Niedergasse 17/19, Tel. 034654 454 und 
19433 Fax 034654 729
Internet: www.tourismus-suedharz.de
Mai – Oktober
täglich geöffnet von Montag- Sonntag 
und Feiertage: von 10:00 – 16:00 Uhr

Jeden Samstag 20:00 Uhr – ABENDS 
ins MUSEUM.
Abendführung im Museum ALTE MÜN-
ZE mit dem Münzmeistergesellen.
Treffpunkt am Eingang, Niedergasse 17
Nächste Prägetermine: 21.07. und 
10./11.08.2019 in der ALTEN MÜNZE: 
11 – 16 Uhr
Die JAHRESMEDAILLE 2019 ist dem 
QUESTENFEST und der QUESTE – ei-
nem uralten, besonderen Brauch in 
Questenberg, im Südharz – gewidmet.
Abbildung des 
Gipsmodells der 
Jahresmeda i l -
le 2019, nach 
der der Präge-
stempel gefertigt 
wurde. Die neue 
Jahresmedail le 
wird in Feinsil-
ber, 999er Ag, 20 Gramm, Durchmesser 
35 mm, am großen Balancier im Museum 
ALTE MÜNZE, seit dem 01.01.2019 ge-
prägt.
Museum KLEINES BÜRGERHAUS
Rittergasse 14, Tel. 034654 85955
Öffnungszeiten:
Von Mai - Oktober ist das Museum von 
Mittwoch - Sonntag und Feiertage,
jeweils von 13:00 -16:00 Uhr geöffnet
Ritter-Museum und Harz-Taverne
Ausstellung einer Mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg, Rittergasse 11
Am Wochenende, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ab 11:00 Uhr geöffnet
Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
SCHLOSS Stolberg
Tel.034654 454 und 19433
Öffnungszeiten:
von Mai bis Oktober
Dienstag - Sonntag und Feiertage von 
10:00 - 17:00 Uhr
Führung im Schloss:
jeden Freitag 20:00 Uhr mit der
Kammerzofe „Sophia von Habenichts“
Treffpunkt am Schlosseingang im Innen-
hof
JOSEPHSKREUZ
Tel. 034654 454 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Von Mai - Oktober
Montag 11:00 – 16:00 Uhr
Dienstag - Sonntag und an allen Feier-
tagen von 10:00 – 18:00 Uhr geöffnet.
Bei Sturm, Starkregen, Gewitter, Glatteis, 
Vereisung, Schnee oder Nebel bleibt das 

Kreuz aus Sicherheitsgründen geschlos-
sen.
AndersweltTheater Stolberg
Am Markt 2, Tel. 034654 10550 und 0174 
3171270
Kleinkunstbühne im Zentrum der Stadt 
mit wechselnden
Inszenierungen, begleitet mit einem je-
weils passenden Themenmenü.
Spielplan und Reservierung unter: 
www.anderswelt-theater.de
Erlebnishof ALTE POSTHALTEREI in 
Stolberg
Niedergasse 50
Organisation von Postkutschfahrten
Terminabsprache unter Tel. 034654 
856190 oder info@posthalterei-stolberg.de

ST. MARTINI KIRCHE in Stolberg
Montag geschlossen
Di. – Fr. 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet
Sa. – So. 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet
Samstag + Sonntag jeweils 15:00 Uhr 
laden wir ein zu einer Führung
durch die St. Martini Kirche Stolberg.
Das Samstagläuten in Stolberg
jeden Samstag, 17.00 Uhr. Das gewalti-
ge Läuten unserer Glocken über unserer 
kleinen Fachwerkstadt ist auch an jedem 
Samstag um 17.00 Uhr zu hören. Die Glo-
cken läuten wie zu alten Zeiten den Sonn-
tag ein, den Tag des Herrn. Sie, unsere 
Gäste, Touristen, Einwohner, Gemeinde-
glieder sind herzlich eingeladen: Kommen 
Sie beim Samstagläuten in unsere Kirche 
hinein. Die Glockenklänge verbinden Zeit 
und Ewigkeit miteinander, und Sie haben 
einen Moment der Besinnung.
Freizeitbad THYRAGROTTE
Thyratal 5a, Tel. 034654 92110
Öffnungszeiten BADEBEREICH:
Wir haben täglich von 10:00 - 21:00 Uhr 
für Sie geöffnet!
Öffnungszeiten SAUNA:
Montag - Donnerstag 14:00 - 21:00 Uhr
Freitag - Sonntag und Feiertage 10:00 - 
21:00 Uhr
Mittwoch 17:00 - 21:00 Uhr Damensauna 
(außer an Feiertagen)
in den Sachsen – Anhalt - Ferien 12:00 - 
21:00 Uhr
Letzter Einlass: 20:00 Uhr
Sauna- und Badschluss: 15 Minuten 
vor Schließung
Jeden 3. Freitag im Monat lange Bade- 
und Saunanacht
von 21:30 - 23:00 Uhr.
Ab 21:30 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum textilfreien Schwimmen.
Aqua- Fitness - Kurse im Freizeitbad 
THYRAGROTTE
Wir bieten im Freizeitbad THYRAGROTTE 
regelmäßig die beliebten
AQUA-FITNESS-KURSE an. 
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An jedem MITTWOCH Nachmittag und 
bei Bedarf auch bis in den Abend
(ab 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr), besteht die 
Möglichkeit, an diesen Kursen teilzuneh-
men.
Eine Anmeldung ist im Voraus im Frei-
zeitbad THYRAGROTTE in Stolberg er-
forderlich,
Tel. 034654 92110 und 92113 oder di-
rekt an der Bad-Kasse bei unseren 
Mitarbeitern anmelden.
Kursdauer: 12 x 1 Stunde, Kosten für 
den Kurs komplett: 85,- Euro je Teilneh-
mer
Freibad Kiesgrube Rossla
Öffnungszeiten seit 01. Juni bis vor-
aussichtlich bis 15. September 2019 
(wetterbedingt)
In den Sachsen-Anhalt-Sommer-Ferien:
Täglich geöffnet 
von 11:00 bis 19:00 Uhr

Außerhalb der Schulferien in Sachsen-
Anhalt:
Montag geschlossen
Dienstag bis 
Freitag

14:00 – 19:00 Uhr

Samstag und 
Sonntag

11:00 – 19:00 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 3,00 Euro-
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
1,50 Euro
Familien mit bis zu 3 eigenen Kindern 
7,00 Euro
Ab 18:00 Uhr Erwachsene 1,50 Euro
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre 
frei

Uftrungen

Schauhöhle HEIMKEHLE
Von Mai bis Oktober ist die Höhle Diens-
tag – Sonntag und an allen Feier- und 
Ferientagen in Sachsen-Anhalt jeweils 
von 10:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Die Führungen beginnen jeweils 10:00 Uhr, 
12:00 Uhr, 14.00 Uhr und die letzte Führung 
beginnt 16:00 Uhr.
Während jeder Führung können Sie 
eine Lichtshow erleben.
Gruppenanmeldungen während der 
Öffnungszeiten erbitten wir unter
www.hoehle-heimkehle.de oder Tel. 
034653 305
Gaststätte HEIMKEHLE:
Montag Ruhetag
Öffnungszeiten Mai bis Oktober:
Wir haben für Sie von Dienstag bis 
Sonntag, jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache geöff-
net. Tel. 034653 727396

Termine und Informationen

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 26. Juli 2019

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Montag, der 15. Juli 2019

Schützenfest in Uftrungen 2019
Die Uftrunger Schützen laden ganz herzlich 
zum Schützenfest auf den Heerstall ein.
Freitag, 12. Juli
18.00 bis
 22.00 Uhr

Pokalschießen für die Uftrunger 
Vereine sowie Preisschießen für 
Kinder und Bürgerkönigschie-
ßen

Samstag, 13. Juli
ab 7.00 Uhr Wecken durch die Jagdhorn-

bläser
ab 12.00 Uhr Eintreffen der Gastvereine, Mit-

tagessen
14.00 Uhr Schützenumzug und anschlie-

ßend
Begrüßung der Vereine und 
Gäste auf dem Heerstall,
Preisschießen für Kinder und 
Bürgerkönigschießen

15.00 Uhr Platzkonzert mit den Südharz-
musikanten aus Rosperwenda,
Kaffee und Kuchen

20.00 Uhr Tanzvergnügen unter den Lin-
den auf dem Heerstall

20.30 Uhr Proklamation der neuen Schüt-
zenkönige

Sonntag, 14. Juli
9.00 bis 
12.00 Uhr

Frühschoppen und Hähnekrä-
hen

Für ausreichend Speisen und Getränke wird ge-
sorgt!
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Gottesdienste im Pfarrbereich

14.07.2019
9:30 Uhr Gottesdienst in Breitenstein und Schwenda,
14.07.2019
11:00 Uhr Gottesdienst in Hayn und Stolberg
20.07.2019
17:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl in Dietersdorf, 
Kirchenkreisaktion

28.07.2019
9:30 Uhr
11:00 Uhr
14:00 Uhr

in Rottleberode,
in Stempeda,
in Straßberg

Auf in den Schießstand!

Schützenfest 2019, 27.07.2019 ab 15 Uhr

Am 27.07.2019 findet unser Schützenfest im Steinbruch 
statt.
Ab 15 Uhr sind alle Hayner und Gäste zum diesjährigen Preis-
schießen auf unserem Schießstand herzlich willkommen!
Den Gewinnern winken wieder attraktive Preise, welche am 
selbigen Abend überreicht werden. Für Essen, Getränke und 
gute Laune ist gesorgt.
Ab 15.30 Uhr gibt es Kaffee und Ku-
chen
Eintritt frei

Es lädt ein der Schützenverein
Harzschützen 1873 Hayn e. V.

Einladung für Mutige zur Blutspende 
und zum Sommerfest
Die Sommerkampagne des Blutspendedienstes NSTOP – 
Aktion Blutspendefreunde 2019 – spricht Erstspender und 
Mehrfachspender gleichermaßen an, gerade jetzt im Som-
mer, Blut zu spenden.
Am 17. Juli 2019 freuen wir uns auf jeden Blutspender ab 
15 Uhr zur Blutspendeaktion in der Grundschule „Thyra-
tal“ in Rottleberode. Besonders jetzt in der Urlaubszeit ist 
es eine große Herausforderung für die Blutspendedienste, 
immer genügend Blutkonserven zur Verfügung zu stellen.
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum Sommerfest 
ein. Wie schon 2018 – zur 150. Blutspendeaktion – werden 
unseren Spendewilligen durch den DRK Ortsverein Rott-
leberode und den Förderverein der FFW Rottleberode mit 
leckeren kulinarischen Angeboten verwöhnt. Deftiges vom 
Grill gibt es bei unseren zuverlässigen Partnern der Feuer-
wehr und das Versorgungsteam des DRK bietet sommer-
lich leichte Kost sowie ein vielfältiges Getränkeangebot an. 
Unsere Ehrengäste sind in diesem Jahr alle Spender, die 
schon 100-mal und öfter dabei waren.
Damit nicht genug – wem es von unseren Spendern gelingt, 
einen oder mehrere Erstspender mitzubringen, der erhält 
als besonderes Dankeschön ein Lebensretter-Badetuch für 
den Sommerurlaub.
Gemeinschaft bedeutet, füreinander dazu sein und die 
Blutversorgung auch im Sommer 2019 sicherzustellen.
Echte Blutspendefreunde sind deshalb am Mittwoch, dem 
17. Juli 2019 in der Zeit zwischen 15.00 und 19.00 Uhr in 
der Grundschule „Thyratal“ in Rottleberode dabei und sa-
gen: „Schenke Leben – Spende Blut“.

Ihr DRK Ortsverein Rottleberode

Veranstaltungen Juli bis September 2019

13.07.2019
19:00 Uhr

SOMMERSERENADE – Musiker der Stiftung 
Südthüringisches Kammerorchester
laden zu einem Konzertabend in die St. Martini 
Kirche Stolberg ein.

21.07.2019 Traditionelles WALDFEST AM JOSEPHSKREUZ
11 – 17 Uhr auf dem Großen Auerberg, mit Harzer Folklore und 

Spezialitäten
- mit dabei: Stolberger JAGDHORNBLÄSER, die 
AUERBERGSÄNGER, Harzer Folkloregruppe 
„SÖSESPATZEN“ aus Osterode und DJ LUTZ – 
music on tour

11 – 16 Uhr Prägen am großen Balancier im Museum ALTE 
MÜNZE

11.08.2019 LERCHENGOTTESDIENST „Es geht wieder um 
die Wurst“

11:00 Uhr zum Stolberger Lerchenfest, in der St. Martini Kir-
che Stolberg

10. - 11.08. STOLBERGER LERCHENFEST – historisches 
Stadtfest mit Händlern & Handwerkern, Spielleuten 
… im Marktbereich und in der Rittergasse

11 – 16 Uhr Prägen am großen Balancier im Museum ALTE 
MÜNZE, an beiden Tagen

10. – 11.08. BESENBINDERFEST in Hainrode
mit Sommernachtsball am Samstag und Früh-
schoppen am Sonntag

16.08.2019
19:00 Uhr

LIEDERABEND mit heimatlichen und internatio-
nalen Volksliedern
mit dem MÄNNERCHOR HARZGERODE von 
1947, unter Leitung von Werner Thamm, in der 
St. Martini Kirche Stolberg

16. und UFSTOCK – Das Festival für einen guten Zweck
17.08.2019 auf dem Festplatz in UFTRUNGEN, mit dabei: 

Rockband „Factory of Art“ u. a.
22.08.2019 Konzert mit dem URAL KOSAKEN CHOR,
19:00 Uhr unter Leitung von Andrej Scholuch, in der St. 

Martini Kirche Stolberg
Kartenvorverkauf in der Tourist-Information 
Stolberg, Niedergasse 17, Tel. 034654 454 und 
19433

24.08.2019 3. Stolberger Schloss-Lauf
– Start und Ziel am Schloss Stolberg, Staffel-
wechsel am Markt
Laufen für den guten Zweck – das hochkarätige 
Sportevent im Südharz
mit Abendveranstaltung im Festzelt im Schlossin-
nenhof
(Ritter von Kempski Privathotels GmbH) www.stol-
berger-schloss-lauf.de

25.08.2019 HAUPTSACHE GESUND – Wellnessgottesdienst 
zum Stolberger Schlosslauf

11:00 Uhr in der St. Martini Kirche Stolberg
07./08.09. HISTÖRCHEN - Stolberger Hoffeste – Kulinarik 

trifft Kunst
(Ritter von Kempski Privathotels GmbH, Werbe und 
Verkehrsgemeinschaft Stolberg (Harz) e. V., TI Stol-
berg der Gemeinde Südharz sowie weitere Vereine/
Einrichtungen/Anwohner)

07.09. Nacht der Denkmale - Prägen am großen Balan-
cier und Führung durch das

20:00 Uhr Museum ALTE MÜNZE, Niedergasse 17/19
08.09. Tag des offenen Denkmals
10 – 17 Uhr Führungen und Angebote im Schloss, in der Stadt 

und im Museum
Ausstellungseröffnung einer neuen Sonderausstel-
lung im Museum ALTE MÜNZE

11 – 16 Uhr Feinsilbermedaillen prägen im Museum ALTE 
MÜNZE
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Erster Preis beim  
Naturschutzförderpreis 
2019

In jedem Jahr wird auf dem Naturschutztag des Harz-
klubs in Wieda der Naturschutzförderpreis verliehen.
Nach mehreren Jahren Pause bewarben auch wir uns 
am 15.06.2019 um den Naturschutzförderpreis 2019 auf 
dem 23. Naturschutztages des Harzklubs.
Am Stand des Biosphärenreservates Karstlandschaft 
Südharz, wurde vertretend durch Vereinsmitglieder, un-
ser kontinuierlicher Einsatz für Natur und Umwelt doku-
mentiert.
Rückblicken könne wir auf 25 Jahre Betreuung des 
Krötenschutzzaunes am Treuen Nachbarteich, 20 Jah-
re Naturschutz mit der Hayner Kindergruppe, 18 Jah-
re forstbotanischer Lehrpfad sowie auf vielen öffent- 
liche Veranstaltungen zu naturschutzrelevanten Themen 
schauen.
Die langjährige Arbeit bewertete der Hauptverein mit der 
Zuerkennung des Ersten Preises 2019.
Wir möchten uns bei allen aktiven Mitgliedern und Un-
terstützern für Ihren Einsatz recht herzlich bedanken.
Ein großer Dank geht auch an diejenigen die unseren 
Verein an diesem Tag in Wieda vertreten haben.

Im Auftrag des Harzklubzweigvereins Hayn e. V.
Matthias Strauß

08.09.2019
14:30 Uhr

DIE KIRCHE KLINGT – Gitarre, Querflöte und 
Orgel
Musik zum Tag des offenen Denkmals in der St. 
Martini Kirche Stolberg

14.09. Konzert im SCHLOSS Stolberg, Roter Salon
15:00 Uhr mit der irischen Sängerin Hilary O´Neill

Kartenvorverkauf in der Tourist-Info Stolberg, 
Niedergasse 17
Tel. 034654 454 und 19433

14./15.09. Kirmes in Bennungen
15.09. Herbstfest am Josephskreuz
13:30 – 
16:00 Uhr

mit den AUERBERGSÄNGERN und der Blaska-
pelle Güntersberge

Änderungen vorbehalten!

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Zur Jahresmitgliederversammlung (JHV) der Jagdgenossenschaft Roßla (JG),
am Freitag, dem 21. Juni 2019 wurden nachfolgende Beschlüs-
se gefasst.
Damit die zur JHV 2019 gefassten Beschlüsse auch Bestands-
kraft erhalten, sind sie entsprechend der Satzung der JG Roßla, 
nach der Beschlussfassung durch die JHV, ortsüblich bekannt 
zu machen. Ortsüblich bedeutet im Fall unserer Jagdgenossen-
schaft, durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde!
1. Beschluss der JHV 2019
Über die Verwendung und Sicherung des Reinertrages 2018/19
Der Reinertrag (RE) aus der Jagdverpachtung für das Jagd-
jahr 2018 / 19 soll, wieder als Festgeld, angelegt werden!
Aus gesetzlichen Gründen sind wir aber gezwungen den RE 
auch jährlich auszuzahlen, so an die BVVG und die Landgesell-
schaft Sachsen/Anhalt.
Gemäß der §§ 6 und 10 Abs. 4 + Abs. 1 + 2 unserer Satzung 
beschließen die Jagdgenossen über die Verwendung des RE. 
Deshalb schlagen wir vor:
den errechneten und bestätigten Reinertrag, für das Jagd-
jahr 2018/19, wieder als Festgeld, bis zur nächsten Auszah-
lung im Jahr 2021, anzulegen.
Des Weiteren ist es auf Grund geltender Bestimmungen und ein-
zuhaltender Vorschriften erforderlich, die ordnungsgemäße Si-
cherung unserer genossenschaftlichen Spareinlagen, die auch 
2016 nicht alle ausgezahlt werden konnten, vorzunehmen!
Durch diesen Beschluss soll der Jagdvorstand wieder beauftragt 
und ermächtigt werden, das genossenschaftliche Finanzeigen-
tum der
JG Roßla wie bisher, auch weiterhin ordentlich und dementspre-
chend, zum Wohle aller Jagdgenossen, zu verwalten!
Der Vorstand bittet die Jagdgenossen, die anwesenden und ver-
tretenen Flächeneigentümer, dieser Beschlussempfehlung zuzu-
stimmen.
Dem Beschluss wurde von der JHV 2019 der Jagdgenossen, 
Einstimmig (ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung) 
zugestimmt.
2. Beschluss der JHV 2019
Zur Unterstützung der Roßlaer Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr, der Freiwilligen Feuerwehr Roßla, sollte 
zur Unterstützung ihrer äußerst wichtigen, sowie wertvollen Ar-
beit. auch dieses Jahr (2019) eine finanzielle Zuwendung erhal-
ten.
Mit einer Spende in Höhe von 150,00 Euro an die Jugendfeu-
erwehr Roßla, möchte die Jagdgenossenschaft Roßla mit dazu 
beitragen, dass damit die zahlreichen Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr unterstützt werden.
Denn die Arbeit mit dem so dringend benötigten Feuerwehr-
nachwuchs, ist ohne zusätzliche Gelder gar nicht mehr zu be-
werkstelligen.
Damit auch in Zukunft, die Sicherheit der Roßlaer Bürger. durch 
die ehrenamtliche Feuerwehr abgesichert wird, ist diese Zuwen-
dung sinnvoll investiert.
Der Jagdvorstand bittet die Jagdgenossen, die anwesenden 
und vertretenen Flächeneigentümer, dieser Beschlussempfeh-
lung zuzustimmen.
Dem Beschluss wurde von der JHV 2019 der Jagdgenossen, 
Einstimmig (ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung) 
zugestimmt.
3. Beschluss der JHV 2019
Zur Änderung des Jagdpachtvertrages JB 3 zum 01.04.2020
Für den Jagdbogen 3, Gemarkung Dittichenrode, besteht mit 
der Jagdgenossenschaft Roßla und der Pächtergemeinschaft 
Friedrich Burghardt und Ralph Burghardt ein gültiger Jagd-
pachtvertrag. Die Pachtzeit begann am 01.04.2010 und endet 
am 31.03.2022.
1.   Mit Schreiben vom 09.04.2019 stellt Herr Friedrich Burgardt 

aus Alters- sowie gesundheitlichen Gründen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (spätesten zum 31.03.2020) den Antrag 
aus dem bestehenden Jagdpachtvertrag auszuscheiden. 
Sein Sohn Ralph Burghardt (Mitpächter) wird den beste-

henden Pachtvertrag mit allen Bedingungen gegenüber der 
Jagdgenossenschaft weiter erfüllen. Gemäß § 6 Abs. 1  
Nr. 2 + 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft Roßla kann 
nur die Vollversammlung den Jagdpachtvertrag mit Herrn 
Friedrich Burghardt und der Jagdgenossenschaft Roßla zum 
31.03.2020 beenden. Der Jagdvorstand hat in seiner Sitzung 
am 20.05.2019 nochmals über diese Thematik beraten und 
empfiehlt der Mitgliederversammlung dem Austritt von Herrn 
Friedrich Burghardt aus dem bestehenden Pachtvertrag zu-
zustimmen. Eine Neuverpachtung ist nicht erforderlich, da 
der Pachtvertrag mit Ralph Burghardt weiter bestehen bleibt.

2.   Die Erstellung und Aktualisierung des Jagdkatasters ist eine 
ständige Aufgabe des Jagdvorstandes. Von der Gemeinde 
Südharz wurde uns auf Antrag eine aktuelle Übersicht über 
die Flurstücke der Gemarkungen Roßla und Dittichenro-
de zur Überprüfung des Jagdkatasters bereitgestellt. Die 
Prüfung der Flurstücke der Gemarkung Dittichenrode auf 
Bejagbarkeit und die Feststellung der Flurstücke im Zu-
sammenhang mit dem Autobahnbau hat eine bejagbare Flä-
che von 251,8263 ha und eine nicht bejagbare Fläche von  
19,7468 ha (gesamt 271,5731 ha) ergeben. Weiterhin muss 
der Flächenzugang (26,5630 ha) bzw. der Flächenabgang 
(1,3710 ha) laut Abrundungsvereinbarung vom 03.12.2006 
berücksichtigt werden. Somit ergibt sich für den Jagdbo-
gen 3 Dittichenrode eine bejagbare Fläche von 278 ha. Der 
Pachtzins pro ha beträgt 3,00 €. Damit sind bis zum 01.04. 
(Beginn des Jagdjahres) jährlich im voraus 834,00 € durch 
Herrn Ralph Burghardt zu zahlen.

3.   In dem zur Zeit gültigen Jagdpachtvertrag JB 3 Dittichenrode 
besteht nicht die Möglichkeit über eine Änderung des Pacht-
zins im laufenden Vertrag zu verhandeln. In seiner Vorstands-
sitzung am 25.03.2019 hat der Jagdvorstand gemeinsam mit 
den Jagdpächtern über die Möglichkeit einer Änderung des 
Pachtzins im laufenden Vertrag beraten. 

  Bei schwerwiegenden Veränderungen der Jagdbedingungen 
z.B. Ausbruch der afrikanischen Schweinepest, wo erheb-
liche zusätzliche Aufwendungen auf die Jäger zukommen 
oder eine stärkere Population des Luchses oder Wolfes in 
unserem Revier, oder wenn es wirtschaftlich gut läuft, soll-
te eine Möglichkeit bestehen über eine Veränderung des 
Pachtzinses zu beraten. Eine Veränderung des Pachtzin-
ses kann nur in einer gemeinsamen Beratung des Jagdvor-
standes Roßla gemeinsam mit unserem Jagdpächter Herrn 
Ralph Burghardt herbeigeführt werden. Eine Änderung des 
Pachtzinses ist durch die Jahresmitgliederversammlung zu 
beschließen.

Der Jagdvorstand bittet die Jagdgenossen, die anwesenden 
und vertretenen Flächeneigentümer, dieser Beschlussempfeh-
lung zuzustimmen.
Dem Beschluss wurde von der JHV 2019 der Jagdgenossen, 
Einstimmig (ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung) 
zugestimmt.
4. Beschluss der JHV 2019
Zur Verlängerung des Jagdpachtvertrages JB 1 + 2 Roßla
zum 01.04.2020
1.   Der Jagdpachtvertrag für den Jagdbogen 1 + 2 Gemarkung 

Roßla mit der Pächtergemeinschaft „Radtke, Rohde und Jä-
ger“ endet am 31.03.2020.

  Mit Schreiben vom 25.03.2019 stellt die Pächtergemein-
schaft „Radtke, Rohde, Jäger“ den Antrag auf Verlängerung 
des Jagdpachtvertrages für die Jagdbögen 1 + 2 Roßla.

  Der Jagdvorstand hat in seiner Sitzung am 25.03.2019 über 
den Antrag der Roßlaer Pächtergemeinschaft beraten.

  Der Jagdvorstand kam zu der einhelligen Meinung, dass die 
bisherige gute Zusammenarbeit mit den Jägern weitergeführt 
werden sollte. Ein entscheidender Faktor ist die bisher immer 
pünktliche Entrichtung des Pachtzinses sowie das gute Ver-
trauensverhältnis für ein stetiges positives Miteinander, zum 
Wohle der Roßlaer Jagd.
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Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

30. Schützenfest und 140 Jahre Schützentradition  
in Dietersdorf

Die Harzschützen aus Dietersdorf feierten vom 21. bis 23. Juni 2019 
ihr 30. Schützenfest und 140 Jahre Schützentradition.
Am Freitagm dem 21. Juni wurden gemeinsam mit Helfern aus 
dem Dorf die Birken geschlagen und damit, das Dorf und der 
Festplatz festlich geschmückt.
Am Sonnabend, dem 22. Juni wurden 18 befreundete Schüt-
zen- und Heimatvereine aus dem Kreis Mansfeld Südharz, dem 
Harzkreis, und dem Landkreis Nordhausen sowie die Freiwillige 
Feuerwehr, der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr und den 
Reiterverein von Dietersdorf begrüßt.
Als Ehrengäste wurden Harald Lässing, 2. Vorsitzende des Kreis-
schützenverbandes, Ralf Rettig, Bürgermeister der Gemeinde 
Südharz und Frank Schrader, Ortsbürgermeister von Dietersdorf 
recht herzlich begrüßt.
Danach würdigte der erste Vorsitzende des Harzschützenverein 
Andreas Alig die Leistungen der Harzschützen in den letzten  
30 Jahren.
Durch die guten Schießleistungen ihrer besten Schützinnen und 
Schützen hat sich der Verein im Landkreis Mansfeld Südharz, 
dem Harzkreis, dem Landkreis Nordhausen, dem Land Sach-
sen-Anhalt, Thüringen und darüber hinaus einem guten Namen 
erarbeitet.
In diesen 30 Jahren wurden die Schützentraditionen während 
der Schützenfeste nach altem Brauch, in der gleichen Art und 
Weise durchgeführt. 
Damit wurden die in 140 Jahren überlieferten Erfahrungen des 
Schützenbrauchtums in Dietersdorf weiter aufrechterhalten und 
auf hohes Niveau fortgeführt.
Nach der Begrüßungsrede wurden alle Schützenschwestern- 
und Brüder des Vereins mit einer Jubiläumsnadel geehrt.
Ein besonderer Höhepunkt war dabei die Ehrung des 1. Vorsit-
zenden Andreas Alig mit dem Ehrenkreuz des Schützenbundes 
in Bronze die von Harald Lässing im Auftrag des Landesschüt-
zenbundes vorgenommen wurde.
Darüber hinaus wurden durch Harald Lässing 14 Schützen-
schwestern und Schützenbrüder mit Auszeichnungen und Me-
daillen des Landes- und Kreisschützenverbandes geehrt.
Der Bürgermeister Ralf Rettig überreichte nach seinen Begrü-
ßungsworten an Andreas Alig, Rolf Liemann und Gerd Hebe-
cker eine Ehrenurkunde und das Ehrenkreuz, für besondere Ver-
dienste.
Der 1. Vorsitzende Andreas Alig bedankte sich für die Ehrun-
gen und Grußworte der Gäste und dankte allen Sponsoren für 
die Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Festes.

  Entsprechend dem § 9 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft Roßla beschließt, über das Jagdausübungsrecht am 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk durch öffentliche Ausbietung 
oder freihändig zu verpachten ist, oder ob statt einer Neuver-
pachtung ein bestehender Pachtvertrag über die Pachtzeit 
hinaus verlängert werden soll, die Mitgliederversammlung.

  Der Jagdvorstand empfiehlt daher die Jagdpachtverlänge-
rung für 12 Jahre mit folgenden Bedingungen:

	 •		Bei	der	Vergabe	von	Jagderlaubnisscheinen	(Begehungs-
scheinen)	müssen	ortsansässige	Jäger	(mit	Hauptwohnsitz	
in der Gemeinde Südharz) mit berücksichtigt werden.Die 
Vergabe erfolgt nur in Zusammenarbeit mit dem Jagdvor-
stand.

	 •		Bei	der	Erstellung	und	Kontrolle	der	Abschusspläne	ist	die	
Abstimmung mit dem Jagdvorstand erforderlich.

	 •		Der	anfallende	/	auftretende	Wildschaden	ist	zu	100	%	von	
den Jagdpächtern zu übernehmen.

	 •		Die	Abrundungsvereinbarung	vom	03.	Dezember	2006	hat	
Bestandsrecht.

	 •		In	 seiner	 Vorstandssitzung	 am	 25.03.2019	 hat	 der	 Jagd-
vorstand mit den Jagdpächtern gemeinsam über die Mög-
lichkeit einer Änderung des Pachtzins im laufenden Vertrag 
beraten. Bei schwerwiegenden Veränderungen der Jagd-
bedingungen z.B. Ausbruch der afrikanischen Schweine-
pest, wo erhebliche zusätzliche Aufwendungen auf die Jä-
ger zukommen oder eine stärkere Population des Luchses 
oder Wolfes in unserem Revier, oder wenn es wirtschaftlich 
gut läuft, sollte eine Möglichkeit bestehen über eine Verän-
derung des Pachtzinses zu beraten.

  Eine Veränderung des Pachtzinses kann nur in einer gemein-
samen Beratung des Jagdvorstandes Roßla gemeinsam mit 
unseren Roßlaer Jagdpächtern herbeigeführt werden. Eine 
Änderung des Pachtzinses ist durch die Jahresmitglieder-
versammlung zu beschließen.

2.   Die Erstellung und Aktualisierung des Jagdkatasters ist eine 
ständige Aufgabe des Jagdvorstandes. Von der Gemeinde 
Südharz wurde uns auf Antrag eine aktuelle Übersicht über 
die Flurstücke der Gemarkungen Roßla und Dittichenro-
de zur Überprüfung des Jagdkatasters bereitgestellt. Die 
Prüfung der Flurstücke der Gemarkung Roßla auf Bejag-
barkeit und die Feststellung der Flurstücke im Zusammen-
hang mit dem Autobahnbau hat eine bejagbare Fläche von  
1.100,1333	ha	und	eine	nicht	bejagbare	Fläche	von	265,6334	
ha	 (gesamt	 1.365,7667	 ha)	 ergeben.	 Weiterhin	 muss	 der	
Flächenabgang	 (26,5630	 ha)	 bzw.	 der	 Flächenzugang	 
(1,3710	 ha)	 laut	 Abrundungsvereinbarung	 vom	 03.12.2006	
berücksichtigt werden. Somit ergibt sich für den Jagdbogen  
1 + 2 Roßla eine bejagbare Fläche von 1.075 ha. Der Pacht-
zins pro ha beträgt 3,00 €.	Damit	sind	bis	zum	01.04.	(Beginn	
des Jagdjahres) jährlich im Voraus 3.225,00 € durch die Herrn 
Jens Radtke, Dieter Rohde und Carsten Jäger zu zahlen.

Der Jagdvorstand bittet die Jagdgenossen, die anwesenden 
und vertretenen Flächeneigentümer, dieser Beschlussempfeh-
lung zuzustimmen.
Dem Beschluss wurde von der JHV 2019 der Jagdgenos-
sen, Einstimmig (ohne Gegenstimme und ohne Stimment-
haltung) zugestimmt.
Somit sind die vom Jagdvorstand zur JHV am 21.6.2019 ein-
gebrachten 4 Beschlussvorlagen von der JHV 2019 einstim-
mig beschlossen worden!

gez. Klaus Burde  gez. M. Kirchhof
Versammlungsleiter  Protokollant

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKENwww.LW-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Danach begann der Um-
zug durch das Dorf mit der 
Abholung der Schützen-
könige des Jahres 2018.
In Vorbereitung dieses 
Umzugs mussten die 
Harzschützen einen gro-
ßen Schreck verkraften. 

Der Fanfarenzug, welcher zur musikalischen Unterstützung sor-
gen sollte, hatte seine Teilnahme kurzfristig abgesagt.
Eine Ersatzkapelle war trotz großer Bemühungen in der kurzen 
Zeit nicht zu bekommen. Man suchte so zu sagen nach der Na-
del im Heuhaufen.
Buchstäblich in der Nacht bis zur letzten Stunde vor dem Fest-
umzug, wurde das Problem gelöst. Ohne Qualitätsabstriche 
wurde ein festlich geschmückter Traktor und Einachsanhänger, 
von Familie Liehr, mit einem Notstromaggregat und Musikver-
stärker bestückt sowie DC Lars on Bord. Und so ging es mit Mu-
sik zur Begrüßung und Abholung der Schützenkönige von 2018.
Das erfreute auch die Blumenmädchen, Tanja Hebecker und Pia 
Urban.
Sie überreichten den Schützenkönigen vor ihrer Abholung mit 
der Kutsche, die an der Spitze des Umzuges fuhr, traditionell 
einen Blumenstrauß.
Das geplante Platzkonzert im Festzelt wurde danach durch die 
Jagdhornbläser aus Rosperwenda mit abgesichert, welche für 
gute Stimmung sorgten.
Am Schützenplatz angekommen, begann das Preisschießen für 
Alle und der Wettkampf um die Ortsvereinspokale von Dieters-
dorf.
Daran nahmen 4 Mannschaften teil. Den Ortsvereinspokal er-
kämpfte sich die 2. Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr von 
Dietersdorf.
An dem Pokalschießen der Vereine haben 7 Vereine mit  
24 Mannschaften teilgenommen. Und nach einer kleinen Stär-
kung und Freibier ging es dann zur Vergabe der Pokal der Schüt-
zenvereine über.
Sieger im Pokalschießen wurde die Schützenkameradschaft 
Bennungen. Den 2. Platz belegte der Schützenverein Rodishain. 
Den 3. Platz belegte der Schützenverein Siptenfelde.
Den Wanderpokal 2019 erkämpfte sich der Schützenverein Ro-
dishain.
Hier belegten die weiteren Plätze die Schützenvereine Bennun-
gen und Siptenfelde.
Sehr spannend verlief das Königsschießen für Vereinsmitglieder 
und Bürger von Dietersdorf.

In diesem Jahr erkämpften 
sich den Titel bei den Ver-
einsmitgliedern:
Schützenkönig 2019: Patrick 
Kaschner
Schützenkönigin 2019: Jana 
– Christin Decker

Bei den Bürgern von Dietersdorf erkämpften sich den Titel:
Bürgerkönig 2019: Marion Adamietz
Kinderkönigin 2019: Josefine Haußner
Bei den Kindern gibt es in den letzten Jahren zu den Schützen-
festen einen harten Kampf um die Königin. In den Jahren 2015, 
2016, 2017 wurde Josephine Kinderschützenkönigin. 2018 er-
kämpfte sich ihre Schwester Anna Lena den Titel.
In diesem Jahr 2019 holte sich Josephine Hausner den Titel wie-
der zurück.
Ein Wettkampf, der Zwillingsschwestern Josephine und Anna 
Lena Haußner, der in Dietersdorf immer mit Aufmerksamkeit 
verfolgt wird.
Der traditionelle Schützenball am Abend, wurde mit der offiziel-
len Proklamation der Schützenkönige des Jahres 2019 eröffnet, 
wo traditionell die Schützenketten beziehungsweise Schützen-
schärpen von ihren Vorgängern überreicht bekamen.
Für gute Stimmung sorgte, unser jahrelanger Musikfreund Gün-
ter Ehrhardt, welcher auch am Sonntag den 23. Juni, traditions-
gemäß mit dem musikalischen Frühschoppen begann. Natürlich 
wurde auch das Preisschießen für alle Bürger und Gäste vom 
Vortag fortgeführt.
Beim Preisschießen wurde für den erste Preis ein Damenfahrrad, 
eine Zahl von 38 Ringen vorgegeben. Diese Zahl, 38 Ringe er-
zielten 11 Schützinnen und Schützen. Somit musste ein Stechen 
durchgeführt werden.
Dieses Stechen gewann Susanne Hebecker und war damit die 
glückliche Gewinnerin des Damenfahrrades.
Zum Abschluss des 30. Jubiläumsschützenfest 2019 bedank-
te sich unser Vorsitzender Andreas Alig, mit Blumen, bei den 
Damen des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V. und klei-
nen Präsenten, für einige Helfer, für Vorbereitung und Durch-
führung. Er bedankte sich ebenfalls bei allen Vereinsmitgliedern 
und Sponsoren, die zum Gelingen unseres 30. Schützenfestes 
und 140. Jahre Schützentradition in Dietersdorf 2019 beigetra-
gen haben. Ein Dank auch für eine sehr gute Vereinsarbeit an 
stellv. Rolf Liemann, Schatzmeister Gerd Hebecker, Versorgung 
Anja Decker, Schießleiter Harald Wäldchen und Jens Reiß, den 
Schreibern und Aufsichten und Versorgungskräften der Fam. 
Brettschneider aus Breitungen die für den Erfolg des 30. Jubilä-
umsschützenfestes mit zeichnen.
Es war ein gelungenes Schützenfest, welches nach fünf Jahren 
wieder einmal bei herrlichem Sonnenschein stattfand.

Der Vorstand des
Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Erster Rückkehrer-Tag in Mansfeld-Südharz

Unterstützung bei der Suche nach Fachkräften –  
27. Dezember 2019 in Sangerhausen vormerken

Am 27. Dezember 2019 wird der erste Rückkehrer-Tag in Mans-
feld-Südharz stattfinden. Dieser Aktionstag richtet sich mit sei-
nem Angebot an Menschen, die in den letzten zwei Jahrzehnten 
- meist auf der Suche nach attraktiver Arbeit- aus ihrer Heimat 
weggezogen sind und nun zurückkommen möchten.
Aber auch Zuzügler, die beispielsweise den ländlichen Raum 
dem Leben in der Großstadt vorziehen, zählen zur Zielgruppe.
Bei der Entscheidung, eventuell in den Landkreis (zurück-)kom-
men zu wollen, spielen allerdings viele Faktoren eine Rolle: Wo 
ist der nächste Kindergarten? Wo finde ich eine Wohnung oder 
ein geeignetes Grundstück zum Bauen? Wie steht es um die 
kulturelle Abendgestaltung?
Deshalb sollen Wohnungsgesellschaften gleich den passen-
den bezahlbaren Wohnraum in der Nähe zum neuen Job prä-
sentieren. Die Kreisverwaltung und die Kommunen werden ein 
Informationsangebot rund um Kita- und Schulplätze, den Öf-
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fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV), Hausärzte und Erho-
lungsmöglichkeiten unterbreiten, so dass sich die Interessenten 
ein detailliertes Bild vom Arbeiten, Leben und Wohnen zwischen 
Mansfelder Land und Südharz machen können.
Der erste Rückkehrer-Tag für Mansfeld-Südharz findet in der 
Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Mammuthalle in Sanger-
hausen statt. Der Eintritt für Interessenten und deren Familien 
ist frei.
Veranstalter ist der Landkreis Mansfeld-Südharz mit Unterstüt-
zung der Agentur für Arbeit, der Sparkasse Mansfeld-Südharz, 
der Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH und der Indus-
trie- und Handelskammer Halle-Dessau.
Aktuell werden Arbeitgeber aus dem Landkreis Mansfeld-Süd-
harz gesucht, um den Besuchern Ende Dezember ein attraktives 
Angebot und viele Gründe zu bieten, den Aktionstag zu besu-
chen.

Bei Interesse können sich interessierte Firmen unter 
georg.lohr@lkmsh.de bzw. (03464) 5351591 (Fax) melden.

Ihr Ansprechpartner für die Anmeldungen oder Rückfragen:
Landkreis Mansfeld-Südharz
Georg Lohr
Projektleiter Rückkehrer-Tag
Rudolf-Breitscheid-Straße 20/22
06526 Sangerhausen
Tel.-Nr.: (03464) 5351523

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144137
 lisa.laurig@wittich-herzberg.de  | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lisa-Marie Laurig

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort
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WETTBEWERB 
 

„Lieblingsorte“ im  
Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz 
 
2019 ist ein besonderes Jahr für das Biosphärenreservat Karstlandschaft 
Südharz: Zum einen trat vor 20 Jahren der Runderlass zur Bildung der 
Projektgruppe „Aufbaustab Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz“ in 
Kraft. Zum anderen wurde vor 10 Jahren die Allgemeinverfügung als 
Rechtsgrundlage für unser Biosphärenreservat erlassen. Seitdem ist viel 
passiert... 
 

Anlässlich unseres Jubiläums wollen wir die Südharzer Landschaft würdigen, 
ohne die es das Biosphärenreservat als Modellregion für eine nachhaltige 
Entwicklung nicht gäbe. Die Landschaft besticht durch ihre Vielfältigkeit, ihre 
Geschichte und die Leute, die darin leben und wirken.   

Doch wo ist es am Schönsten? Wohin zieht es Sie, wenn Sie diese Schönheit 
spüren wollen? Wo kann man Tolles erleben? Wohin entfliehen Sie dem 
Alltag? Was macht den Südharz so einmalig?  
 

Wir freuen uns, wenn Sie uns verraten, wo der Ort, der Platz oder die Stelle in 
der Natur sich befindet, die Ihr Lieblingsort ist. Teilen Sie uns bitte bis zum 
31.08.2019 Ihren persönlichen Lieblingsort unter dem Stichwort „Lieblingsort“ 
mit einer kurzen Begründung per Post, telefonisch oder per E-Mail mit. Schön 
wäre ein Foto, eine Zeichnung, ein Gedicht... Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.  
 

Unter den Einsendern werden attraktive Preise verlost! 
 

 
Hallesche Straße 68a 
06536 Südharz OT Roßla 
034651/298890 – poststelle@suedharz.mule.sachsen-anhalt.de 
www.bioreskarstsuedharz.de 
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Achtung – neuer Termin für die 
„Südharzer Schnitzeljagd“! 
 

Samstag, 27.07.2019 – 10:00 Uhr 
 

Die für den 08.06.2019 angekündigte „Südharzer Schnitzeljagd“ als 
gemeinsame Veranstaltung des Fördervereins „Zukunft im Südharz“ e. V., und 
der Biosphärenreservatsverwaltung muss aus organisatorischen Gründen 
verschoben werden.  
Spektakuläres Gelände, knifflige Hinweise und am Ende ein Finderlohn 
erwarten Sie nun am 27.07.2019, 10:00 Uhr.  
 

Wo:  Parkplatz Buswendeschleife (Ortsausgang Richtung Agnesdorf ), 
Questenberger Dorfstraße, 06536 Südharz, OT Questenberg  

Mit:  Bernd Ohlendorf, Förderverein „Zukunft im Südharz“ e.V. und 
Lars Stüwe, Biosphärenreservat 

 

Dauer: ca. 3 Stunden 
Strecke: ca. 5 Kilometer  
 
 

 Hallesche Straße 68a 
06536 Südharz OT Roßla 
034651/298890 – poststelle@suedharz.mule.sachsen-anhalt.de 
www.bioreskarstsuedharz.de 
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10. Radtag im Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz

Sommersemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Sangerhausen, Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407 06526 Sangerhausen
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule Lindenweg 1 - 2
Tel.: 03476 812310 06333 Hettstedt
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.
Änderungen vorbehalten!
Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft:
19999 Wasser- und Bodenuntersuchungen am 23.07.2019 - 16:15 Uhr Sangerhausen
Kunst/ Kultur/ Handwerk:
20002 Fadengrafik auf Holz am 22.07.2019 - 10:00 Uhr Hettstedt
20003 Papiermosaik Workshop am 29.07.2019 - 10:00 Uhr Hettstedt
20004 Hochdruckverfahren Linolschnitt ab 23.07.2019 - 16:30 Uhr Hettstedt
20009 Weinwanderung am 17.08.2019 - 11:00 Uhr Höhnstedt
21402 Los, wir lernen Zaubern! ab 05.08.2019 - 11:00 Uhr Sangerhausen
Fotografie:
22410 Sternstunde und Astrofotografie ab 16.07.2019 - 21:00 Uhr Butterberg
22411 Sternstunde und Astrofotografie ab 13.08.2019 - 21:00 Uhr Butterberg
Gesundheit:
30221 Yoga in den Ferien ab 22.07.2019 - 10:30 Uhr Hettstedt
30222 Yoga in den Ferien ab 29.07.2019 - 10:30 Uhr Hettstedt
30223 Yoga in den Ferien ab 05.08.2019 - 10:30 Uhr Hettstedt
31500 Faszientraining mit Achtsamkeitstraining ab 07.08.2019 - 18:00 Uhr Samgerhausen
Sprache:
48000 Italienische Küchengespräche -

eine kulinarische Sprachreise am 30.07.2019 - 17:00 Uhr Sangerhausen
48110 Bürger machen Burger -

eine kulinarische Sprachreise am 06.08.2019 - 17:00 Uhr Sangerhausen
48120 Französisch kochen und plaudern

mit Esprit am 13.08.2019 - 17:00 Uhr Sangerhausen
48130 Spanisch kochen u. plaudern mit Fuego am 20.08.2019 - 17:00 Uhr Sangerhausen
48210 Summer Reading Course for Teens A2 ab 15.07.2019 - 15:30 Uhr Hettstedt
48220 Summer Reading Course A2 ab 15.07.2019 - 17:00 Uhr Hettstedt
48230 English Grammar Course für Klasse 7-10 ab 23.07.2019 - 10:00 Uhr Hettstedt
48310 Singend französisch – Chanter Francais ab 25.07.2019 - 16:00 Uhr Hettstedt
48320 Fremdwörter und Internationalismen

in der Deutschen Sprache ab 25.07.2019 - 17:45 Uhr Hettstedt
Computer:
51011 Tablet für Einsteiger ab 13.08.2019 - 17:00 Uhr Sangerhausen
53502 Facebook, Instagram, Snapchat und Co. ab 05.08.2019 - 17:00 Uhr Eisleben
53510 Datenschutz-Grundverordnung-DSGVO am 08.08.2019 - 16:00 Uhr Sangerhausen
58064 Tastschreiben am PC ab 05.08.2019 - 17:00 Uhr Hettstedt

Wir suchen Dozenten/Dozentinnen mit Ideen für neue Bildungsangebote!
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.
Keinen passenden Kurs gefunden?
Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessieren!
Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-Mail oder ein Fax!

Rund um die Talsperre Kelbra

Am 15. Juni 2019 fand der zehnte Radtag im Biosphärenreser-
vat statt. Er führte über 50 Teilnehmer vom Anglerheim in Roßla 
an der Helme nach Kelbra über Berga zur Talsperre. Hier wurden 
bei herrlichem Sonnenschein und einer phantastischen Sicht auf 
den See, das Kyffhäusergebirge und die Rüdigsdorfer Schweiz 
durch die Mitarbeiter des Biosphärenreservates die ersten Ge-
tränke gereicht.
Weiter ging es nach Auleben in Richtung Naturschutzstation 
Numburg. Dort erwartete die Teilnehmer die Vereinsvorsitzende 
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Helga Bauersfeld. Nach einer kurzen Verschnaufpause erfolgten 
Ausführungen zur Geschichte der Numburg und zur Vereinsar-
beit. Auch für Kaffee und Getränke war gesorgt.
Für diese interessanten Informationen im Namen der Teilnehmer 
und des Teams des Biosphärenreservates ein herzliches Dan-
keschön.
Jetzt nahm man die letzte Etappe der ca. 30 km langen Strecke 
in Angriff, durch Kelbra zurück zum Anglerheim in Roßla.
Ein Team des Sportfischer Vereins Roßla e. V. hatte die Ankunft 
schon vorbereitet und erwartete die Teilnehmer am Grill. Auch 
hier herzliches Dankeschön für die gute Versorgung.
Da eine solche Radtour ohne Partner nicht möglich ist, möchten 
die Mitarbeiter des Biosphärenreservates es nicht versäumen, 
sich ebenfalls bei der Polizei, dem DRK und dem ADFC zu be-
danken.

Bettina Bauerschäfer

Handwerker gesucht

SMG-PRESSEMITTEILUNG Sangerhausen, 28.06.2019

Handwerker dringend gesucht!
Obwohl die Überschrift zunächst einen weiteren Hilferuf unter 
dem Motto „Kunden warten sechs Wochen auf Auftragserle-
digung“ vermuten lässt, so hat sie doch einen anderen Hinter-
grund.
Denn während Aufträge weiter zunehmen, Bewerbungen poten-
zieller Azubis ausbleiben und immer mehr Betriebe aus Mangel 
an Unternehmensnachfolger*innen schließen müssen, hat die im 
November stattfindende zweitägige Messe „ZACK 2019“ bisher 
nur sehr wenige Anmeldungen seitens des regionalen Hand-
werks zu verzeichnen.
Die Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH (SMG) hält 
eine solche Messepräsenz aber für sehr wichtig. Klassische Be-
rufe wie Bäcker, Maurer, Tischler, Klempner, Elektriker oder Flei-
scher brauchen dringend Nachwuchs, damit sich die Situation 
nicht noch weiter verschärft.
„Uns ist dabei durchaus bewusst, dass es für einen kleinen Be-
trieb nur schwer umsetzbar ist, sich zwei ganze Tage auf einer 
Berufsorientierungsmesse zu präsentieren.“, sagt der Leiter der 
SMG-Wirtschaftsförderung Andreas Blümner.
Deshalb haben die Veranstalter*, zu denen u.a. auch die Kreis-
handwerkerschaft gehört, ein besonderes Paket geschnürt. Die 
Vertreter*innen jeweils einer Innung können sich einen ‚Innungs-
stand‘ teilen, um so den personellen und zeitlichen Aufwand im 
Rahmen zu halten.
„Wann hat man schon einmal die Möglichkeit, sich über 2.000 Ju-
gendlichen auf Augenhöhe und praxisorientiert zu präsentieren?!“, 

Bilder: Biosphärenreservat

so Blümner weiter. Schließlich geht es darum, seine Firma und 
seine Angebote für künftige Azubis und Studenten sichtbar zu 
machen, damit sich die Fachkräftesituation im Handwerk nicht 
noch weiter verschärft.
Ansprechpartner:
Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
Andreas Blümner
Leiter Wirtschaftsförderung
Tel: 03464 5459913 I E-Mail: andreas.bluemner@lkmsh.de
www.zack-msh.de
Grafik: Diana Jaeger (SMG)
*Arbeitskreis BO-Messe (alphabetisch): Agentur für Arbeit, 
Berufsbildende Schulen Mansfeld-Südharz, Förderverein Be-
rufsorientierung Mansfeld-Südharz e. V., IHK Halle-Dessau, 
Kreishandwerkerschaft Mansfeld-Südharz, Landkreis Mansfeld-
Südharz, Landesschulamt Sachsen-Anhalt und Standortmarke-
ting Mansfeld-Südharz GmbH (Veranstalter)

Anzeige

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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Sebnitz Nr. 1/2018- 2 -Sind sie schon einmal mit einer historischen Straßenbahn durch ein wildromantisches Tal gefahren?
Haben Sie schon einmal gesehen wie ein Stiefmütterchen sein Gesicht erhält? 
Wissen Sie, was eine „Husche“ mitten im Wald ist? 
Das alles und noch mehr können Sie bei uns entdecken.

Wanderidyll im Nationalpark
Das Elbsandsteingebirge gilt als eines der vielfäl-
tigsten Wandergebiete Europas. Sie können bei 
uns all seine Facetten entdecken: Bizarre Fels-
formationen, wildromantische Täler, üppig grüne 
Wälder und immer spektakuläre Aussichten. Ge-
nießen Sie auf der „Oberen Schleuse“ eine histo-
rische Kahnfahrt in der Klamm, wandern Sie auf 
dem Panoramaweg mit Blick auf die schönsten 
Felsmassive oder betrachten Sie vom hölzernen 
Aussichtsturm sogar die entferntesten Gipfel.

Blumenkunst aus Sebnitz - seit 1834
Das als Seidenblumenstadt bekannt gewordene 
Sebnitz steht ganz im Zeichen der faszinierenden 
Herstellung künstlicher Blüten. Die Schaumanu-
faktur Deutsche Kunstblume zählt zu den wenigen 
Werkstätten weltweit, in denen noch heute künst-
liche Blumen in traditioneller Handarbeit herge-
stellt werden. Besucher können bei der Herstel-
lung zusehen und sich am “Blümeln” versuchen.

www.deutsche-kunstblume-sebnitz.de

Balsam für die Seele
In der Sächsischen Schweiz liegt die Heilkraft in 
der Natur. Der staatlich anerkannte Erholungsort 
Sebnitz punktet mit herrlicher Luft und dem Klang 
der ungewohnten Stille - Entschleunigung heißt 
das Zauberwort. Dem Alltag entfliehen können 
Sie im Kräutervitalbad Sebnitz. Überlisten Sie den 
Takt der Zeit und nehmen Sie unsere Wohlfühlan-
gebote an.

www.kraeutervitalbad.de

Die Region Sebnitz-Hinterhermsdorf-Kirnitzschtal ver-
führt mit einer traumhaften Lage im Nationalpark an der 
böhmischen Grenze. Das malerische Fleckchen im Elb-
sandsteingebirge inspiriert zu Ausflügen, Wanderungen 
und Naturerlebnissen sowie zum Entdecken von Hand-
werk, Tradition, Geschichte und Kultur:

Mehr Sächsische Schweiz als bei uns  
finden Sie nirgends!

Neugierig? Informationen über unsere touristischen Angebote finden Sie unter www.sebnitz.de. 
Überzeugen Sie sich, dass – egal ob Sommer oder Winter – unsere Region für jedes Alter und 
jeden Geschmack eine Menge zu bieten hat.

Archiv TMGS (c) A. Krone

I. Doil

St. Unger

Leben und Arbeiten wo andere Urlaub machen? 
Mehr Informationen finden Sie unter www.baz-initiative.de
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UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Harzgerode 039484–42 879  •  Straßberg 039489–278 
www.bestattungen-malek.de

Wir sind immer für Sie da –
zuverlässig und kompetent.
Rund um die Uhr.


